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Das Kölner Schreinsbuch
Eintrag 247

1 Lateinischer Text
247
1. Notum sit quod episcopus et magistratus Iudeorum protestantur, quod Ysaac et1 Necklin2

et uxor eius Goyteil
2. cum mundiburnis3 eorum, scilicet Ysaac de Siberg et Samuel de Hasselt, tradiderunt et

remi-
3. serunt [[dicto]]4 Iosep de Berke et uxori eius Genanne quartam partem unius mansionis,

que quondam
4. fuit Iosep de sancto Trudone, que quondam fuit una mansio, que modo sunt quatuor

mansio-
5. nes sub uno tecto ordinate, illa mansio finalis versus domum civium. Ita quod predictus

Iosep et ux-
6. or sua Genanna predictam mansionem finalem versus domum civium iure obtinebunt et

divertere
7. poterunt quocunque voluerint. Actum anno domini mo ccco tercio, feria quinta post festum

beate Marie Magdalene.

Abbildung 1: Eintrag 247, Photo: 001139615_0038.jpg.

1 Hoeniger versteht „Isaak Neckelin“ als eine Person.
2 Hoeniger korrigiert zu „Neckelin“.
3 von althochdeutsch „Muntburt“, Vormundschaft [Ko10].
4 Das gestrichene Wort fehlt bei Hoeniger.
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Übersetzung
1. Mitgeteilt sei, daß der Judenbischof und Judenrat bezeugen, daß Isaak {und}5 Neckelin

und seine Frau Gutheil
2. zusammen mit mit ihren Vormündern, nämlich Isaak aus Siegburg und Samuel aus

Hasselt, dem Joseph aus Berg und seiner Frau Johanna übergaben
3. und überließen ein Viertel des einen Hauses, das früher dem
4. Joseph aus Sint-Truiden gehörte und das früher eines der Häuser war, die (bis) vor

kurzem als vier Häuser
5. unter einem (gemeinsamen) Dach angeordnet waren, jenes Endhaus zum Bürgerhause

hin. Dies ist, was der vorgenannte Joseph und seine
6. Frau Johanna über das vorgenannte Endhaus zum Bürgerhause hin nach Recht

vortragen (behaupten) und sie können es hergeben (sich von ihm trennen)
7. wem (wohin) sie wollen (werden). Verhandelt im Jahre des Herrn tausend dreihundert

dem dritten, am fünften Wochentag (Donnerstag) nach dem Fest der seligen Maria
Magdalena (= 25. Juli 1303).

2 Hebräischer Text
[247]
Nדי בית !6Mלה שמינו Nוהאפטרופי Nנקלכי ר'! אשר והנכונה האמת נאמנה להודיע !.1

והקהל
העומד הקרקע כל רביעית מכרו בניו ויהודה Mואפרי Nנקלכי ואשת7! גוטהילא ומרת !.2

פה
ומעתה וכשורה כתורה Nעלמי מכירת הלוי Mירוח הח'!ר'! Nב Pיוס לר'! בקולוניא !.3

הקרקע כל
!10 '!ל'! ז'!צ| !9 ישר'! ה'!ר'! Nב העלוב ידידי8! הזאת האגרת רואי לכל Mמעידי אנו וזה שלו !.4

!/ !' ∖!ב'!ע'!מ| Pיוס ב'!ר'! העלוב יעקב !.5
הבנויה11! !'M!'ש'!ל Mמנח ב'!ר'! שמואל !.6

!12 '!ל'! ז'!צ| הלוי אורי ב'!ר'! אשר !.7

5 Es fällt auf, daß der lateinische und hebräische Text hier beide ein von Hoeniger und Stern
korrigiertes „und“ zu viel aufweisen. Nach den Vorlagen müßten es jeweils also drei, nicht zwei
Personen sein. Unklar und widersprüchlich bleibt allerdings, welche drei.

6 Stern korrigiert zu .לו!
7 Stern korrigiert zu .אשת!
8 Stern verliest hier zu .ידידיה!
9 Stern ergänzt zu .ישראל!
10 Offenbar der Schreiber des vorstehnden Textes. Die Unterschrift folgt von derselben Hand und

ohne Zeilenwechsel.
11 Stern liest hier Abkürzungspunkte '!ו'!י'!ה'!!) .(ה'!ב'!נ| Davon ist in der Vorlage nichts zu erkennen.
12 Stern meint in der Vorlage ein von ihm korrigiertes ז'!ע'!ל'!! zu lesen.
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Abbildung 2: Eintrag 247, Photo: 001139617_0025.jpg.

Transliteration
1. lhwdy˓ n˒mnh h˒mt whnkwnh ˒šr r´ nqlkyn wh˒pt.rwpyn šmynw lhm13 byt dyn whqhl
2. wmrt gwt.hyl˒ w˒št14 nqlkyn w˒prym wyhwdh bnyw mkrw rby˓yt kl hqrq˓ h˓wmd ph
3. bqwlwny˒ lr´ ywsp bn hh.´r´ yrwh.m hlwy mkyrt ˓lmyn ktwrh wkšwrh wm˓th kl hqrq˓
4. šlw wzh ˒nw m˓ydym lkl rw˒y h˒grt hz˒t ydydy15 h˓lwb bn h´r´ yšr´16 z´s.´l´17

5. y˓qb h˓lwb b´r´ ywsp /b´˓´m´\
6. šmw˒l b´r´ mnh.m š´l´m´ hbnwyh18

7. ˒šr b´r´ ˒wry hlwy z´s.´l´19

Übersetzung
1. Wir thuen zuverlässig die Wahrheit und das Rechte kund: R. Nikolchen und die

Vormünder, die ihm das Gericht und die Gemeinde gesetzt haben,
2. ferner Frau Gutheil, {und}20 das Weib des Nikolchen, und Ephraim und Juda, seine

Söhne, haben ein Viertel des ganzen Grundstückes, das hier
3. in Köln liegt, an R. Joseph, den Sohn des gelehrten R. Jerucham halevi, im festen

Verkaufe nach Gesetz und Brauch veräussert. Von jetzt ab gehört diesem das ganze
Grundstück.

4. Dies bezeugen wir allen, die diesen Brief sehen. Jedidja, der Bescheidene, Sohn des
Rabbiners R. Israel s. A.

13 Stern korrigiert zu lw.
14 Stern korrigiert zu ˒št.
15 Stern verliest hier zu ydydyh.
16 Stern ergänzt zu yšr˒l.
17 Offenbar der Schreiber des vorstehenden Textes. Die Unterschrift folgt von derselben Hand und

ohne Zeilenwechsel.
18 Stern liest hier Abkürzungspunkte (h´b´n´w´y´h´). Davon ist in der Vorlage nichts zu erkennen.
19 Stern meint in der Vorlage ein von ihm korrigiertes z´˓´l´ zu lesen.
20 Es fällt auf, daß der lateinische und hebräische Text hier beide ein von Hoeniger und Stern

korrigiertes „und“ zu viel aufweisen. Nach den Vorlagen müßten es jeweils also drei, nicht zwei
Personen sein. Unklar und widersprüchlich bleibt allerdings, welche drei.
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5. Jakob, der Bescheidene, Sohn des R. Joseph s.A.
6. Samuel, Sohn des R. Menachem Schalom habenujah.
7. Ascher, Sohn des R. Uri halevi s. A.

3 Namen
Isaak

genannt Nikolchen oder Neckelin
Neckelin

Necklin, Nikolchen, !Nנקלכי, nqlkyn
Gutheil

Goyteil, ,גוטהילא! gwt.hyl˒
Ephraim

!Mאפרי, ˒prym, Sohn des Neckelin und der Gutheil
Juda

,יהודה! yhwdh, Sohn des Neckelin und der Gutheil
Isaak aus Siegburg

Samuel aus Hasselt

Joseph aus Berg
(Genanne), Joseph ben Jerucham halevi, הלוי! Mירוח Nב Pיוס, ywsp bn yrwh.m hlwy

Johanna
Genanne, ,גננא! gnn˒, (Iosep de Berke), Johanna, Hanna, ,הנה! hnh, Hengen, Nanna,
Genande, Genengin, Nengin

Jedidja der Bescheidene
Sohn des Rabbiners Israel, ישראל! Nב העלוב ,ידידי ydydy h˓lwb bn yšr˒l

Jakob der Bescheidene
Sohn des Joseph, !Pיוס Nב העלוב ,יעקב y˓qb h˓lwb bn ywsp

Samuel
Sohn des Menachem Schalom habenujah, הבנויה! Mשל Mמנח Nב ,שמואל šmw’l bn mnh.m
šlm hbnwyh

Ascher
Sohn des Uri halevi, הלוי! אורי Nב ,אשר ˒šr bn ˒wry hlwy

Siegburg
Siberg, Syberg

Hasselt
Hassilt, ,השלא! hšl˒
Hoeniger vermutet den Ort im Regierungsbezirk Düsseldorf oder Aachen. Wahr-
scheinlicher ist die Handelsstadt Hasselt in Belgien, die 1232 das Stadtrecht erhielt.
Der Name kommt von „Hasaluth“ (Haselwald), was die hebräische Schreibung
erklären dürfte.

Berg (Rheinprovinz)
Berka, Berke, ,ברקא! brq˒
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Sint-Truiden
sanctus Trudo, ,טרודא! t.rwd˒, eine Stadt im Süden der belgischen Provinz Limburg,
französisch „Saint-Trond“

Literatur
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\ProvidesPackage{FABshort}

  [2019/12/20 Axel Berger's custom shortcuts]



\newif\ifFABtight \FABtightfalse

\DeclareOption{tightheadings}{\FABtighttrue}

\newif\ifFABthumb \FABthumbfalse

\DeclareOption{thumb}{\FABthumbtrue}

\newif\ifFABprint \FABprintfalse

\DeclareOption{print}{\FABprinttrue}

\newif\ifFABdraft \FABdraftfalse

\DeclareOption{draft}{\FABdrafttrue}

\DeclareOption{final}{\FABdraftfalse\FABthumbfalse\FABprintfalse}

\ProcessOptions



%%% private Standardlängen und -zähler

\newif\ifFABtwocolumn

\if@twocolumn\FABtwocolumntrue\else\FABtwocolumnfalse\fi

\providecommand*{\align}{}

\newlength{\FABindent}

\setlength{\FABindent}{\parindent}

\newlength{\FABtopsep}

\setlength{\FABtopsep}{-\parskip}

\newlength{\FABpartopsep}

\setlength{\FABpartopsep}{.5ex plus.2ex minus.1ex}



\newcounter{saveenum}

\newcounter{tmpcnt}

\newlength{\breite}





%%% Persönliche Daten

%%% -------------------------------------------------------



\providecommand*{\mytitle}{}

\providecommand*{\pagetitle}{\mytitle}

\providecommand*{\autname}{}

\providecommand*{\auturl}{}

\providecommand*{\mycopy}{}

\providecommand*{\mylogo}{}

\providecommand*{\datum}{}

\providecommand*{\shortinf}{}

\renewcommand*{\autname}{Dipl.-Ing.\ F.~Axel Berger}

\renewcommand*{\auturl}{www.berger-odenthal.de}





%%% Paketunterstützung

%%% -------------------------------------------------------



\RequirePackage{etoolbox}



% Von Heiko Oberdiek

\newcommand{\PackageSetup}[3][]{\@ifpackageloaded{#2}{#3}{#1}}



% nur relevant für den Atari-Zeichensatz

\DeclareTextCommandDefault{\textnsuperior}{\textperthousand}



\newcommand{\tafelsec}{\section*}

\ifdefined\KOMA@key

\KOMA@key{listof}[leveldown]{\renewcommand{\tafelsec}{\subsection*}}

\fi



\ifdefined\ifthispageodd

  \if@twoside\relax

  \else\let\ifthispageodd\@firstoftwo

  \fi

\else

  \newcommand{\ifthispageodd}{\@firstoftwo}

\fi



\newcommand\parafterlist{\@noparlisttrue}

\newcommand\noparafterlist{\@noparlistfalse}

\providecommand{\Embinput}[1]{\input{#1}}

\AtBeginDocument{\providecommand{\geometry}[1]{}}



\providecommand*{\hl}[1]{#1}

\ifFABdraft%

	\@ifpackageloaded{color}{%

		\renewcommand*{\hl}[1]{\colorbox{yellow}{#1}}

		\renewcommand\@setref[3]{%

		  \ifx#1\relax

		   \protect\G@refundefinedtrue

		   \nfss@text{\colorbox{yellow}{\reset@font\bfseries ????}}%

		   \@latex@warning{Reference `#3' on page \thepage \space undefined}%

		  \else

		   \expandafter#2#1\null

		  \fi}%

		\patchcmd{\@citex}{\hbox}{\colorbox{yellow}}{}{}%

	}{\renewcommand*{\hl}[1]{\fbox{#1}}}%

\fi

% \ifFABdraft%

% 	\@ifpackageloaded{pdfcomment}% ab PDF 1.7

% 		{\providecommand*{\hl}[2]{%

% 		\pdfmarkupcomment[markup=Highlight,color=yellow]{{#1}}{{#2}}}}%

% 		{\@ifpackageloaded{color}%

% 			{\providecommand*{\hl}[2]{\colorbox{yellow}{#1}}}%

% 			{\providecommand*{\hl}[2]{\fbox{#1}}}}%

% \fi



\providecommand*{\LaTeXraggedright}{\raggedright}

\providecommand*{\LaTeXraggedleft}{\raggedleft}

\providecommand*{\LaTeXcentering}{\centering}

\providecommand*{\justifying}{}

\ifdefined\LaTeXcenter\else\let\LaTeXcenter\center\fi

\ifdefined\endLaTeXcenter\else\let\endLaTeXcenter\endcenter\fi

\ifdefined\LaTeXflushleft\else\let\LaTeXflushleft\flushleft\fi

\ifdefined\endLaTeXflushleft\else\let\endLaTeXflushleft\endflushleft\fi

\ifdefined\LaTeXflushright\else\let\LaTeXflushright\flushright\fi

\ifdefined\endLaTeXflushright\else\let\endLaTeXflushright\endflushright\fi



% Von Rolf Niepraschk

% verhindert Seitenumbruch in z.B. Aufzählungen

% ohne wie Minipage die äußeren abstände zu zerstören

\newenvironment{Xminipage}[1]{%

   \trivlist\item\relax\minipage{#1}}{%

   \endminipage\endtrivlist}



\PackageSetup{cjhebrew}{%

	\newcommand*{\hebsize}{\large}

	\newcommand*{\hsq}{\cjLR{{\normalfont\hebsize\textquotesingle}}}

	\newcommand*{\hsqf}{\cjLR{{\normalfont\textquotesingle}}}

	\newcommand*{\hdq}{\cjLR{{\normalfont\hebsize\textquotedbl}}}

	\newcommand*{\hrm}[1]{\cjLR{\normalfont\hebsize{#1}}}

	\newcommand*{\hvo}[1]{$\:${#1}$\!$}

	\newcommand*{\hpi}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$|$}}}

	\newcommand*{\hsr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$]$}}}

	\newcommand*{\hsl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$[$}}}

	\newcommand*{\hdr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$]]$}}}

	\newcommand*{\hdl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$[[$}}}

	\newcommand*{\hfs}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$/$}}}

	\newcommand*{\hbs}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\backslash$}}}

	\newcommand*{\hbr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$)$}}}

	\newcommand*{\hbl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$($}}}

	\newcommand*{\hur}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\!\rceil$}}}

	\newcommand*{\hul}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\lceil\!$}}}

	\newcommand*{\htr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\rangle$}}}

	\newcommand*{\htl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\langle$}}}

	\newcommand*{\hgr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\rbrace$}}}

	\newcommand*{\hgl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\lbrace$}}}

	}





%%% Seitenlayout

%%% -------------------------------------------------------



\providecommand{\Kopfzeile}{\markboth{\autname}{\mytitle}}



% Komaparameter für Standardklassen verfügbar machen

\ifdefined\paragraph%

  \providecommand*{\size@paragraph}{\normalsize}%

  \providecommand*{\sectfont}{\normalfont\bfseries}%

  \providecommand*{\raggedsection}{}%

  \renewcommand\paragraph{\@startsection{paragraph}{4}{\z@}%

  {-3.25ex \@plus-1ex \@minus-.5ex}{.0001pt}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

    \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@paragraph}}%

  \providecommand{\bigpara}[1][]{%

    \paragraph{\\[-\baselineskip]}\textsc{#1}}%

\fi

\ifdefined\subparagraph%

  \providecommand*{\size@subparagraph}{\normalsize}%

  \providecommand*{\sectfont}{\normalfont\bfseries}%

  \providecommand*{\raggedsection}{}%

  \renewcommand\subparagraph{\@startsection{subparagraph}{5}{\z@}%

  {1.5ex \@plus.5ex \@minus.2ex}{-.7em}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

    \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@subparagraph}}%

  \providecommand{\smallpara}[1][\hspace*{-.26em}]{%

    \subparagraph{\normalfont\textsc{#1}\hspace*{-.4em}}}%

\fi

\ifFABtight

	\RequirePackage{FABtight}

\fi



\renewenvironment{quotation}{\list{}{%

  \listparindent \FABindent

  \itemindent    \listparindent

  \rightmargin   \leftmargin

  \parsep        \z@ \@plus\p@

  }\item\relax}{\endlist}

\newenvironment{compactquotation}{\list{}{%

  \listparindent \FABindent

  \itemindent    \listparindent

  \rightmargin   \leftmargin

  \parsep        \z@ \@plus\p@

  \topsep        \FABtopsep

  \partopsep     \FABpartopsep

  }\item\relax}{\endlist}

\newenvironment{compactquote}{\list{}{%

  \rightmargin   \leftmargin

  \topsep        \FABtopsep

  \partopsep     \FABpartopsep

  }\item\relax}{\endlist}



\renewcommand*{\topfraction}{.85}

\renewcommand*{\bottomfraction}{.75}

\renewcommand*{\textfraction}{.15}

\renewcommand*{\floatpagefraction}{.7}

\renewcommand*{\dbltopfraction}{.85}

\renewcommand*{\dblfloatpagefraction}{.7}

\setcounter{topnumber}{6}

\setcounter{bottomnumber}{4}

\setcounter{totalnumber}{9}

\setcounter{dbltopnumber}{4}

\setlength{\@fptop}{5pt}

\setlength{\@fpsep}{12pt plus1fil minus4pt}

\setlength{\@fpbot}{0pt plus3fil}

\setlength{\@dblfptop}{\@fptop} %{5pt}

\setlength{\@dblfpsep}{\@fpsep} %{12pt plus1fil minus4pt}

\setlength{\@dblfpbot}{\@fpbot} %{0pt plus3fil}

\setlength{\floatsep}{12pt plus2pt minus4pt}

\setlength{\dblfloatsep}{\floatsep} %{12pt plus2pt minus4pt}

\setlength{\textfloatsep}{14pt plus1filll minus6pt} %plus8pt

\setlength{\dbltextfloatsep}{\textfloatsep} %{14pt plus1filll minus6pt}

\setlength{\intextsep}{12pt plus6pt minus2pt}



% Setzt auf der letzten Seite eines Kapitels mit Abbildungen

% Flushbottom außer Kraft. Gehört ganz ans Ende.

\newcommand{\thispagelast}{\vspace*{0pt plus5filll}\clearpage}





%%% Privatmakros

%%% -------------------------------------------------------



% \@ifpackageloaded{amsmath}%

% 	{\DeclareMathOperator{\dif}{d}}%

% 	{\newcommand*{\dif}{}%

% 	\DeclareRobustCommand*{\dif}{\mathop{\operator@font d}}}%

\providecommand*\dif{\mathop{}\!\mathrm{d}}



\ifdefined\caps

  \typeout{FABshort: caps already defined}

\else\ifdefined\textls%

  \DeclareRobustCommand*{\caps}[1]{\scalebox{.92}{\textls*[70]{\MakeUppercase{{#1}}}}}%

\else%

  \newcommand*{\caps}[1]{\MakeUppercase{{#1}}}%

  \typeout{FABshort: textls undefined}

\fi\fi



\ifdefined\textls%

  \newcommand*{\acr}{}%

  \DeclareRobustCommand*{\acr}[1]{\scalebox{.92}{\textls*[70]{{#1}}}}%

\else%

  \newcommand*{\acr}[1]{{#1}}%

\fi



% Anselm Lingnau: LaTeX Hacks

\newcommand*{\signed}[1]{\unskip\hspace{1em plus 1fill}%

	\nolinebreak[3]\hspace*{\fill}\mbox{\emph{#1}}}



% \DeclareRobustCommand*{\mol}[3][]%

% 	{\textsf{\upshape \textsuperscript{{#1}}{#2}\textsubscript{{#3}}}}

\DeclareRobustCommand*{\mol}[3][]%

	{\textsf{\textsuperscript{{#1}}{#2}\textsubscript{{#3}}}}



\newcommand*{\xref}[3][]{\href{#2#3}{\nolinkurl{#1#3}}}



\newcommand{\tsfsl}[1]{\textsf{\textsl{{#1}}}}

\newcommand*{\ausl}{[\kern\fontdimen3\font\textellipsis] }

\newcommand*{\up}[1]{\textsuperscript{{#1}}}

\newcommand*{\dn}[1]{\textsubscript{{#1}}}

\newcommand*{\hoch}{\textasciicircum}

\providecommand*{\tsim}{\texttildelow}

\newcommand*{\tpm}{\textpm}

\providecommand*{\tsc}[1]{\textsc{{#1}}}

\newcommand*{\aut}[1]{\textsc{{#1}}}

\newcommand*{\htmlspan}[1]{#1}

% \newcommand*{}{}



\endinput




\RequirePackage{fix-cm}

\RequirePackage[german=german-x-latest]{hyphsubst}

\documentclass[pagesize,DIV=calc,%fleqn,

	paper=a4,numbers=noenddot,captions=nooneline,

	fontsize=12pt,%twocolumn,

	twoside=semi,parskip=false,

% 	tightheadings,%headings=normal,%headings=small,

	headinclude=false,footinclude=true,

% 	pdfpagemode=UseOutlines,bookmarksopenlevel=4,

% 	draft,pdfstartview=Fit,pdfpagelayout=TwoColumnRight,

% 	showframe,

% 	thumb, % to be used with draft

% 	print, % no embedding, colorlinks, enforced by draft

	version=last]{scrartcl}



% \sloppy % = \tolerance=9999

% \pretolerance = 150 % default 100

% \tolerance=2000 % default 200

\pdfminorversion 2

\usepackage[x-cp1252]{inputenx}

\usepackage[resetfonts]{cmap}

\usepackage[T1]{fontenc}

%

% \Schriften

\usepackage{fixmath,upgreek} %nur mit CM als Mathematikschrift

\renewcommand{\bfdefault}{bx}

%

\usepackage{fixltx2e}

\usepackage[smallscripts]{moresize}

\usepackage{relsize}

\usepackage[raggedrightboxes,%footnotes,%document,

	newcommands]{ragged2e}

\usepackage[hang,bottom,stable,multiple,%ragged%

	]{footmisc}

\usepackage{calc}

\usepackage{graphicx}

% \usepackage{rotating}

% \usepackage{lscape}

\usepackage{xcolor}

\usepackage{subfig}

% \usepackage{picture}

% \usepackage{pdfpages}

% \usepackage{multicol}

% \usepackage{balance}

\usepackage{flushend}% [noautobase]

% \usepackage{cuted}

% \usepackage{parcolumns}

% \usepackage{paracol}

\usepackage{dblfloatfix}

% \usepackage{stfloats}

% \usepackage{floatpag}

\usepackage[above,below,%section

	]{placeins}

\usepackage[final,%verbose,

	tracking,kerning,%spacing,

	babel]{microtype}

\usepackage{needspace}

% \usepackage{tabls}

\usepackage{booktabs}

% \usepackage{longtable}

\usepackage{array}

% \usepackage{multirow}

% \usepackage{dcolumn}

% \usepackage{cancel}

\usepackage[alwaysadjust, %pointlessenum

	pointedenum]{paralist}

% \usepackage{amsmath}

\usepackage{amssymb}

\usepackage{textcomp}

\usepackage{scrdate}

\usepackage[right]{eurosym}

\usepackage{units}

\usepackage{cjhebrew}

\usepackage{semtrans}

\usepackage[%polutonikogreek,%hebrew,

	russian,british,german]{babel}

\usepackage[lowtilde]{url} %[,hyphens]

\usepackage[final,pdfprintscaling=None,%verbose,

	colorlinks=false,linktocpage=true,pdfborder={0 0 1},

	hyperfootnotes=false]{hyperref}

\typearea[.0in]{12}

\addtolength{\textheight}{4\baselineskip}

% \usepackage[%showframe,

% 	centering, heightrounded, includefoot,

% 	footskip=2\baselineskip,

% 	margin=.3in,bindingoffset=.3in,

% 	]{geometry}

\usepackage{FABshort}



\nonfrenchspacing

% \setcounter{secnumdepth}{-1}

\pagestyle{plain}



\makeatletter

% 	\renewcommand*{\@cite}[2]{/{#1\if@tempswa , #2\fi}/}

% 	\renewcommand*{\@biblabel}[1]{\hfill#1}

	\renewcommand*{\@biblabel}[1]{\hfill\textbf{#1}}

\makeatother
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\section{Lateinischer Text}

\paragraph{247}

\pdfbookmark[3]{247}{247}

\begin{compactenum}

\item Notu\up{m} sit q\up{uo}d ep\up{is}c\up{opus} et magistrat\up{us} Iudeor\up{um} p\up{ro}testant\up{ur}, quod Ysaac et\footnote{%

Hoeniger versteht "`Isaak Neckelin"' als eine Person.}

Necklin\footnote{%

Hoeniger korrigiert zu "`Neckelin"'.}

et uxor ei\up{us} Goyteil

\item cum mundiburnis\footnote{%

von althochdeutsch "`Muntburt"', Vormundschaft \cite{Ko10}.}

eor\up{um}, scilic\up{et} Ysaac de Siberg et Samuel de Hasselt, tradider\up{un}t et remi-

\item seru\up{n}t [[d\up{ic}to]]\footnote{%

Das gestrichene Wort fehlt bei Hoeniger.}

Iosep de Berke et uxori ei\up{us} Genanne quartam partem uni\up{us} mansionis, q\up{ue} q\up{uo}ndam

\item fuit Iosep de s\up{anc}to Trudone, que quondam fuit una mansio, que modo su\up{n}t quatuor mansio-

\item nes sub uno tecto ordinate, illa mansio finalis v\up{er}sus domu\up{m} civi\up{um}. Ita quod p\up{re}d\up{ic}t\up{u}s Iosep et ux-

\item or sua Genanna p\up{re}d\up{ic}tam ma\up{n}sionem finalem v\up{er}sus domu\up{m} civiu\up{m} iure obtineb\up{un}t et div\up{er}t\up{er}e

\item poter\up{un}t q\up{uo}cu\up{n}q\up{ue} voluerint. Act\up{um} anno d\up{omi}ni m\up{o} ccc\up{o} t\up{er}cio, f\up{e}ria q\up{ui}nta p\up{os}t fest\up{um} b\up{ea}te Marie Magdal\up{ene}.

\end{compactenum}



\begin{figure}[!ht]

\ifthispageodd{\renewcommand*{\align}{l}}{\renewcommand{\align}{r}}

\makebox[\textwidth][\align]{%

\includegraphics[width=\linewidth]{247L-o}%

}\caption{%

Eintrag 247, Photo: 001139615\_0038.jpg.}

\label{f:247L-o}

\end{figure}



\paragraph{Übersetzung}

\begin{compactenum}

\item Mitgeteilt sei, daß der Judenbischof und Judenrat bezeugen, daß Isaak \{und\}\footnote{%

Es fällt auf, daß der lateinische und hebräische Text hier beide ein von Hoeniger und Stern korrigiertes "`und"' zu viel aufweisen. Nach den Vorlagen müßten es jeweils also drei, nicht zwei Personen sein. Unklar und widersprüchlich bleibt allerdings, welche drei.}

Neckelin und seine Frau Gutheil

\item zusammen mit mit ihren Vormündern, nämlich Isaak aus Siegburg und Samuel aus Hasselt, dem Joseph aus Berg und seiner Frau Johanna übergaben

\item und überließen ein Viertel des einen Hauses, das früher dem

\item Joseph aus Sint-Truiden gehörte und das früher eines der Häuser war, die (bis) vor kurzem als vier Häuser

\item unter einem (gemeinsamen) Dach angeordnet waren, jenes Endhaus zum Bürgerhause hin. Dies ist, was der vorgenannte Joseph und seine

\item Frau Johanna über das vorgenannte Endhaus zum Bürgerhause hin nach Recht vortragen (behaupten) und sie können es hergeben (sich von ihm trennen)

\item wem (wohin) sie wollen (werden). Verhandelt im Jahre des Herrn tausend dreihundert dem dritten, am fünften Wochentag (Donnerstag) nach dem Fest der seligen Maria Magdalena (= 25.\ Juli 1303).

\end{compactenum}% 







% \clearpage

\section{Hebräischer Text}

\paragraph{[247]}

\begin{cjhebrew}

\hebsize

\hrm{.1} lhwdy` n'mnh h'mt whnkwnh '/sr r{\hsq} nqlkyn wh'p.trwpyn /smynw lhm\hrm{\footnote{%

Stern korrigiert zu \cjRL{lw}.}}

byt dyn whqhl \\

\hrm{.2} wmrt gw.thyl' w'/st\hrm{\footnote{%

Stern korrigiert zu \cjRL{'/st}.}}

nqlkyn w'prym wyhwdh bnyw mkrw rby`yt kl hqrq` h`wmd ph \\

\hrm{.3} bqwlwny' lr{\hsq} ywsp bn h.h{\hsq}r{\hsq} yrw.hm hlwy mkyrt `lmyn ktwrh wk/swrh wm`th kl hqrq` \\

\hrm{.4} /slw wzh 'nw m`ydym lkl rw'y h'grt hz't ydydy\hrm{\footnote{%

Stern verliest hier zu \cjRL{ydydyh}.}}

h`lwb bn h{\hsq}r{\hsq} y/sr{\hsq}\hrm{\footnote{%

Stern ergänzt zu \cjRL{y/sr'l}.}}

z{\hsq}.s|{\hsq}l{\hsq}\hrm{\footnote{%

Offenbar der Schreiber des vorstehnden Textes. Die Unterschrift folgt von derselben Hand und ohne Zeilenwechsel.}}

\\

\hrm{.5} y`qb h`lwb b{\hsq}r{\hsq} ywsp {\hbs}b{\hsq}`{\hsq}m|{\hsq}{\hfs} \\

\hrm{.6} /smw'l b{\hsq}r{\hsq} mn.hm /s{\hsq}l{\hsq}m{\hsq} hbnwyh\hrm{\footnote{%

Stern liest hier Abkürzungspunkte \emph{(\cjRL{h{\hsq}b{\hsq}n|{\hsq}w{\hsq}y{\hsq}h{\hsq}})}. Davon ist in der Vorlage nichts zu erkennen.}}

\\

\hrm{.7} '/sr b{\hsq}r{\hsq} 'wry hlwy z{\hsq}.s|{\hsq}l{\hsq}\hrm{\footnote{%

Stern meint in der Vorlage ein von ihm korrigiertes \cjRL{z{\hsq}`{\hsq}l{\hsq}} zu lesen.}} 

\par

\end{cjhebrew}~\\[-1\baselineskip]



\clearpage

\begin{figure}[hbt!]

\ifthispageodd{\renewcommand*{\align}{l}}{\renewcommand{\align}{r}}

\makebox[\textwidth][\align]{%

\includegraphics[width=\linewidth,height=\textheight-0\baselineskip]{247H-o}%

}\caption{%

Eintrag 247, Photo: 001139617\_0025.jpg.}

\label{f:247H-o}

\end{figure}



% \clearpage

\paragraph{Transliteration}

\begin{compactenum}

\item lhwdy\Ayn{} n\Alif{}mnh h\Alif{}mt whnkwnh \Alif{}\v{s}r r´ nqlkyn wh\Alif{}p\d{t}rwpyn \v{s}mynw lhm\footnote{%

Stern korrigiert zu \emph{lw}.}

byt dyn whqhl 

\item wmrt gw\d{t}hyl\Alif{} w\Alif{}\v{s}t\footnote{%

Stern korrigiert zu \emph{\Alif{}\v{s}t}.}

nqlkyn w\Alif{}prym wyhwdh bnyw mkrw rby\Ayn{}yt kl hqrq\Ayn{} h\Ayn{}wmd ph 

\item bqwlwny\Alif{} lr´ ywsp bn h\d{h}´r´ yrw\d{h}m hlwy mkyrt \Ayn{}lmyn ktwrh wk\v{s}wrh wm\Ayn{}th kl hqrq\Ayn{} 

\item \v{s}lw wzh \Alif{}nw m\Ayn{}ydym lkl rw\Alif{}y h\Alif{}grt hz\Alif{}t ydydy\footnote{%

Stern verliest hier zu \emph{ydydyh}.}

h\Ayn{}lwb bn h´r´ y\v{s}r´\footnote{%

Stern ergänzt zu \emph{y\v{s}r\Alif{}l}.}

z´\d{s}´l´\footnote{%

Offenbar der Schreiber des vorstehenden Textes. Die Unterschrift folgt von derselben Hand und ohne Zeilenwechsel.}

\item y\Ayn{}qb h\Ayn{}lwb b´r´ ywsp /b´\Ayn{}´m´{\textbackslash} 

\item \v{s}mw\Alif{}l b´r´ mn\d{h}m \v{s}´l´m´ hbnwyh\footnote{%

Stern liest hier Abkürzungspunkte \emph{(h´b´n´w´y´h´)}. Davon ist in der Vorlage nichts zu erkennen.}

\item \Alif{}\v{s}r b´r´ \Alif{}wry hlwy z´\d{s}´l´\footnote{%

Stern meint in der Vorlage ein von ihm korrigiertes \emph{z´\Ayn{}´l´} zu lesen.}

% \parafterlist

\end{compactenum}



\paragraph{Übersetzung}

\begin{compactenum}

\item Wir thuen zuverlässig die Wahrheit und das Rechte kund: R. Nikolchen und die Vormünder, die ihm das Gericht und die Gemeinde gesetzt haben,

\item ferner Frau Gutheil, \{und\}\footnote{%

Es fällt auf, daß der lateinische und hebräische Text hier beide ein von Hoeniger und Stern korrigiertes "`und"' zu viel aufweisen. Nach den Vorlagen müßten es jeweils also drei, nicht zwei Personen sein. Unklar und widersprüchlich bleibt allerdings, welche drei.} 

das Weib des Nikolchen, und Ephraim und Juda, seine Söhne, haben ein Viertel des ganzen Grundstückes, das hier

\item in Köln liegt, an R. Joseph, den Sohn des gelehrten R. Jerucham halevi, im festen Verkaufe nach Gesetz und Brauch veräussert. Von jetzt ab gehört diesem das ganze Grundstück.

\item Dies bezeugen wir allen, die diesen Brief sehen. Jedidja, der Bescheidene, Sohn des Rabbiners R.\ Israel s.\,A.

\item Jakob, der Bescheidene, Sohn des R.\ Joseph s.\,A.

\item Samuel, Sohn des R.\ Menachem Schalom habenujah.

\item Ascher, Sohn des R.\ Uri halevi s.\,A.

% \parafterlist

\end{compactenum}





% \clearpage

\section{Namen}

% \renewcommand*{\descriptionlabel}[1]{%

% 	\hspace{\labelsep}%

% 	\makebox[6em][l]{\descfont #1}}

\begin{compactdesc}

\item[Isaak] \hfill ~\linebreak

	genannt Nikolchen oder Neckelin

\item[Neckelin] \hfill ~\linebreak

	Necklin, Nikolchen, \cjRL{nqlkyn}, nqlkyn

\item[Gutheil] \hfill ~\linebreak

	Goyteil, \cjRL{gw.thyl'}, gw\d{t}hyl\Alif{}

\item[Ephraim] \hfill ~\linebreak

	\cjRL{'prym}, \Alif{}prym, Sohn des Neckelin und der Gutheil

\item[Juda] \hfill ~\linebreak

	\cjRL{yhwdh}, yhwdh, Sohn des Neckelin und der Gutheil

\item[Isaak] aus Siegburg \hfill ~\linebreak

\item[Samuel] aus Hasselt \hfill ~\linebreak

\item[Joseph] aus Berg \hfill ~\linebreak

	(Genanne), Joseph ben Jerucham halevi, \cjRL{ywsp bn yrw.hm hlwy}, ywsp bn yrw\d{h}m hlwy

\item[Johanna] \hfill ~\linebreak

	Genanne, \cjRL{gnn'}, gnn\Alif{}, (Iosep de Berke), Johanna, Hanna, \cjRL{hnh}, hnh, Hengen, Nanna, Genande, Genengin, Nengin 

\item[Jedidja] der Bescheidene \hfill ~\linebreak

	Sohn des Rabbiners Israel, \cjRL{ydydy h`lwb bn y/sr'l}, ydydy h\Ayn{}lwb bn y\v{s}r\Alif{}l

\item[Jakob] der Bescheidene \hfill ~\linebreak

	Sohn des Joseph, \cjRL{y`qb h`lwb bn ywsp}, y\Ayn{}qb h\Ayn{}lwb bn ywsp

\item[Samuel] \hfill ~\linebreak

	Sohn des Menachem Schalom habenujah, \cjRL{/smw'l bn mn.hm /slm hbnwyh}, \v{s}mw'l bn mn\d{h}m \v{s}lm hbnwyh

\item[Ascher] \hfill ~\linebreak

	Sohn des Uri halevi, \cjRL{'/sr bn 'wry hlwy}, \Alif{}\v{s}r bn \Alif{}wry hlwy

\item[Siegburg] \hfill ~\linebreak

	Siberg, Syberg

\item[Hasselt] \hfill ~\linebreak

	Hassilt, \cjRL{h/sl'}, h\v{s}l\Alif{}\\

	Hoeniger vermutet den Ort im Regierungsbezirk Düsseldorf oder Aachen. Wahrscheinlicher ist die Handelsstadt Hasselt in Belgien, die 1232 das Stadtrecht erhielt. Der Name kommt von "`Hasaluth"' (Haselwald), was die hebräische Schreibung erklären dürfte.

\item[Berg] (Rheinprovinz) \hfill ~\linebreak

	Berka, Berke, \cjRL{brq'}, brq\Alif{}

\item[Sint-Truiden] \hfill ~\linebreak

	sanctus Trudo, \cjRL{.trwd'}, \d{t}rwd\Alif{}, eine Stadt im Süden der belgischen Provinz Limburg, französisch "`Saint-Trond"'

% \parafterlist

\end{compactdesc}
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